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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 59 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2014 besuchten rund 3,7 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  
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Zwei Ausstellungen, eine Krippe, mehrere lohnende Museen: Das 

Residenzschloss Ludwigsburg bietet aktuell gleich mehrere Besuchsanlässe. Am 

Wochenende vom 3. Advent zeigt die Kunstinitiative „Kaleidoskop“ ihre 

Arbeiten im Festinbau. Im Attikageschoss des Neuen Hauptbaus ist noch die 

eindrucksvolle Präsentation der Keramiken von Kenji Fuchiwaki und der 

Gemälde von Wolfgang Kern zugänglich. Besonders weihnachtlich wird es im 

Schlosshof bei der polnischen Holzkrippe mit ihren großen handgeschnitzten 

Figuren.  

 

VIELFÄLTIGES PROGRAMM DER VORWEIHNACHTSZEIT IM SCHLOSS 

Das Residenzschloss bietet zur Zeit gleich mehrere aktuelle Anlässe für einen Besuch. 

Noch bis zum 13. Dezember zeigt Kenji Fuchwaki, „Artist in Residence“, seine 

eindrucksvollen Keramiken, zusammen mit Bildern von Wolfgang Kern. Fuchiwaki, 

renommierter Keramikkünstler mit Atelier in Schloss Ludwigsburg, präsentiert die 

Ausstellung in den Attikaräumen des Neuen Hauptbaus (geöffnet bis Sonntag, 13. 

Dezember, täglich von 10–17 Uhr). Im Schlosshof lohnt sich ein Blick auf die 

stimmungsvolle polnische Krippe mit den großen handgeschnitzten Holzfiguren. 

Stephan Hurst, der Leiter der Schlossverwaltung, ergänzt: „Natürlich sind im Schloss 

die großen Museen, das Modemuseum, das Keramikmuseum und die Barockgalerie 

geöffnet. Und das Schloss bietet jede Menge Führungen und Sonderführungen an jedem 

Tag – auch jetzt in der Vorweihnachtszeit.“ 

 

Residenzschloss Ludwigsburg 

Ausstellungswochenende am 3. Advent in 

Schloss Ludwigsburg  
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KÜNSTLER AUS DER REGION MIT ALLEN GENRES VERTRETEN 

Für die zwei Tage des Wochenendes vom 3. Advent macht die Künstlerinitiative 

„Kaleidoskop“ Station im Festinbau der Ludwigsburger Schlosses. Unter dem Motto 

"Kunst unterwegs" präsentiert die Ausstellung dem Publikum in „unverbindlichem und 

zwanglosem Ambiente“ Kunst an „wechselnden Locations“, so der Organisator Dieter 

Glock. Bei der Präsentation im Festinbau von Schloss Ludwigsburg am 12. und 13. 

Dezember sind Gemälde, Skulptur, Fotografie und Schmuck zu sehen. Im Einzelnen 

sind es Bilder von Susanne Hirnich, Karsten Kosyra, Simon Löchner, Petra Lücke, 

Gaby Maier, Manfred Muraro, Anna Musardo, Ingrid Pape, Pia Weiß und Dieter Glock, 

plastische Arbeiten von Christa und Thomas Helmle, Andreas Kerstan und Bettina 

Kohlen, Lichtobjekte von Bernard Hoffmann und Schmuck von Katrin Heinrich.  

 

KOMMUNIKATION MIT DEN KÜNSTLERN 

Ungewöhnlich ist auch, dass die Künstlerinnen und Künstler während der 

Ausstellungsdauer fast immer anwesend sind. Die Kommunikation zwischen den 

kreativen Köpfen und dem Publikum sei ein wesentlicher Teil des Konzepts, so 

Organisator Dieter Glock. Die Ausstellung „Kaleidoskop – Kunst unterwegs“ ist am 

Samstag, 12. Dezember von 14–21 Uhr geöffnet. Um 19 Uhr tritt im Rahmen der 

Vernissage die Märchenerzählerin Xenia Busam auf, es musizieren Ellen Kessler, Nadja 

Meyer und Roland Moritz. Am Sonntag, 13. Dezember, ist die Ausstellung von 11–17 

Uhr geöffnet. Ab 15 Uhr spielt das Johannes Krampen Trio mit Geige, Gitarre und 

Kontrabass. Der Eintritt ist frei. 

 

SERVICE UND TERMINE 

Die Museen im Residenzschloss Ludwigsburg – Barockgalerie, Modemuseum und 

Keramikmuseum – sind Dienstag bis Sonntag von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Die 

Beletage im Residenzschloss mit den Prunkräumen der Herzöge und Könige von 

Württemberg ist im Rahmen einer Führung zu erleben – täglich, von 10.00 – 17.00 Uhr, 

sogar am Heiligen Abend bis 15.00 Uhr. 

 

WWW.SCHLOSS-LUDWIGSBURG.DE 


